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Gemeinde Ziefen
Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Info­Egge

22. Dezember 2023 · Nr. 12

Schalteröffnungszeiten Weihnachten/Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Montag, 25. Dezember 2023, bis und mit 
Freitag, 29. Dezember 2023, geschlossen. Ab Dienstag, 2. Januar 2024, sind wir 
zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Für Bestattungsangelegenheiten wenden Sie sich bitte ab 28. Dezember 2023 
an die Notfallnummer 079 286 36 04 (Lars Silfverberg).

Aus der
Gemeindeverwaltung
Frau Andrea Hügli,
neue Mitarbeiterin auf der
Verwaltung per 1. Januar 2024
Ab 1. Januar beginnt Frau Andrea Hügli 
aus Lupsingen ihre Stelle als neue Mitar-
beiterin auf unserer Gemeindeverwal-
tung. Frau Hügli wird unter anderem 
mitverantwortlich für die Einwohner-
kontrolle sein. Wir heissen Frau Hügli 
herzlich willkommen und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit ihr.

Herr Severin Schweizer,
neuer Werkhofmitarbeiter
per 1. Januar 2024
Am 1. Januar beginnt Herr Severin 
Schweizer aus Ziefen seine Stelle als 
neuer Mitarbeiter in unserem Werkhof. 
Wir sind froh, dass wir mit Herrn Schwei-
zer einen erfahrenen Mitarbeiter für den 
Werkhof gewinnen konnten und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit ihm.

Adventsfenster in Ziefen.
Fotos von Familie Thommen
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ARGUS - Zivilschutz  Hintergasse 20, Postfach 248, 4416 Bubendorf  061 935 90 83  argus.zivilschutz@bubendorf.swiss 

ARGUS - Zivilschutz 
 

Verwaltung 
 

Sirenentest 2024 6. Dezember 2023 / Ch. Brügger 
 

 
Am Mittwoch, 7. Februar 2024, findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei wird die Funktionsbe-
reitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden total 150 
Sirenen getestet. Parallel dazu wird über die Informationsplattform ALERTSWISS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- und 
absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf Minuten erfolgt 
eine Wiederholung des Alarms. Die Sirenen können bis spätestens 14.00 Uhr mehrmals ausgelöst werden. 
Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine Alarmmeldung über die Informationsplattform ALERTSWISS 
verbreitet. Angaben zur Plattform finden Sie auf der Internetseite http://www.alert.swiss/ 

Wenn das Zeichen “Allgemeiner Alarm“ ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, 
dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren. 

ARGUS - Zivilschutz bittet um Verständnis für die mit dem Sirenentest zwangsläufig verbundenen Unan-
nehmlichkeiten. 

Für Fragen in Zusammenhang mit dem Sirenentest steht Ihnen Christof Brügger gerne zur Verfügung. Tel. 061 
935 90 83 / Mail: argus.zivilschutz@bubendorf.swiss  
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
4417 Ziefen	 sekretariat@ziefen.ch	www.ziefen.ch
	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
17. Januar 2024, 12.00 Uhr / 26. Januar 2024
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2024
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

1675
Einwohner

(Stand: 30.11.2023)

17 fH
Wasserhärte

63%
Steuerfuss

Kadaversammelstelle – 
Leistungsvereinbarung mit 
der Gemeinde Bubendorf
Mit Schreiben vom 2. August 2023 infor-
mierte das Amt für Lebensmittelsicher
heit und Veterinärwesen über die Rechts
grundlagen im Zusammenhang mit den 
Sammelstellen für Tierkörper und an-
dere tierische Abfälle.

Demnach haben die Gemeinden die Auf
gabe, eine Sammelstelle zu betreiben 
und den Betrieb so zu regeln, dass eine 
Kontamination oder Verunreinigung der 
Umwelt ausgeschlossen ist und sicher-
zustellen, dass die Tierköper und andere 
tierische Abfälle die Gesundheit von 
Menschen und Tieren nicht gefährden. 
Hierzu muss eine geeignete Infrastruk-
tur vorhanden sein, um die anfallenden 
Kadaver und die tierischen Abfälle ord
nungsgemäss entsorgen zu können. Da-
bei steht es den Gemeinden frei, entwe-
der eine eigene Kadaversammelstelle zu 
betreiben oder sich mit den Nachbarge
meinden zusammen zu schliessen, um 
eine gemeinsame Sammelstelle mit ge
eigneter Infrastruktur zu unterhalten.
Da die Sammelstelle beim Notschlacht-
lokal den gesetzlichen Anforderungen 
nicht mehr genügte, hat der Gemeinde-
rat entschieden eine Leistungsvereinba-
rung mit der Gemeinde Bubendorf ab-
zuschliessen.

Wohin also nun mit den Kadavern?
Kadaver von Kleintieren bis zu einem 
Maximalgewicht von 50 kg aus privaten 
Haushalten können nach telefonischer 
Vereinbarung mit Gemeindewegmacher 
Stefan Dürr Tel. 079 455 73 39, auf dem 

Werkhof abgegeben werden. Sie wer-
den in der Kadaversammelstelle in Bu-
bendorf entsorgt. Tiere mit einem Ge-
wicht von über 50 kg und Tiere aus der 
Landwirtschaft können direkt über das 
Entsorgungsunternehmen AGSE in Ept-
ingen entsorgt werden. 

Einreichung Unterschriftenbogen 
mit dem Titel Einführungsinitiative
Am 15. November 2023 wurden auf der 
Gemeindeverwaltung 23 Unterschrifts-
listen mit dem Titel «Einführungsinitia-
tive» mit total 148 gültigen Unterschrif-
ten eingereicht. 
Ziel der Unterschriftensammlung ist, ge-
mäss dem «Gesetz über die Organisa-
tion und Verwaltung von Gemeinden» 
(SGS 180, §47a), die Einführung des Initi-
ativrechts auf Gemeindeebene.
Da die Unterschriftenbogen nicht den 
vom «Gesetz über die politischen Rechte» 
(SGS 120, §69) vorgegebenen Formvor-
schriften entsprechen, hat Gemeinde
verwalter Lars Silfverberg in Absprache 
mit dem Initiativkomitee die Eingabe als 
Petition an den Gemeinderat einge-
reicht. 

Der Gemeinderat hat anlässlich seiner 
Sitzung vom 11. Dezember 2023 ent-
schieden, das Anliegen «Einführung des 
Initiativrechts auf Gemeindeebene» an-
lässlich der nächsten Einwohnergemein
deversammlung zu traktandieren, damit 
die Bevölkerung über eine entspre-
chende Anpassung der Gemeindeord-
nung abstimmen kann. 

Reminder: Wasserzähler-Ablesung
Im November wurden die Ablesezettel via 
E-Mail oder auf dem Postweg an alle 
Hauseigentümer versendet. Wir bitten 
Sie, die Deklaration bis spätestens Freitag, 
5. Januar 2024, zurückzusenden, bzw. zu 
erfassen. Falls Sie keinen Zettel erhalten 
haben, wird der Gemeindewegmacher 
Stephan Dürr die Ablesung vor Ort vor-
nehmen und die Installation prüfen.
Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Entsorgung Weihnachtsbäume
Für die Entsorgung der Weihnachts-
bäume ist keine Grünkarte erforderlich. 
Der Weihnachtsbaum kann von Ziefner 
Einwohnerinnen und Einwohnern gratis 
beim Werkhof entsorgt werden
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
079 291 78 83

MALERARBEITEN

4417 ZIEFEN
TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN
TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

Unser Geschäft bleibt vom 
25. Dezember 2023 geschlossen.
Ab dem 8. Januar 2024
sind wir gerne
wieder für
Sie da.

WWWiiirrr wwwüüünnnsssccchhheeennn IIIhhhnnneeennn 

fffrrrooohhheee FFFeeesssttttttaaagggeee uuunnnddd eee 

ggguuueeettteee RRRuuutttsssccchhh!!!

Bachhüsligruppe

Am 13. Januar 2024,
ab 10 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Wer unterstützt Sie im 
Alltag zu Hause?
Wir helfen in der Hauswirtschaft, liefern 
Mahlzeiten und frisch gewaschene Wäsche.

Spitex Regio Liestal
www.spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90
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Grün und Astkarten 2024
Die Jahres-Grünkarten 2024 für Mulde 
(CHF 65.— pro Haushalt) und Astmaterial 
(CHF 85.— pro Haushalt), gültig vom 
1.1.2024 bis 31.12.2024, sind via Online-
Schalter auf www.ziefen.ch erhältlich 
oder können auf der Gemeindeverwal-
tung gelöst werden.

Meldepflicht für Hunde
Bitte beachten Sie, dass alle Hundehal
terinnen und Hundehalter verpflichtet 
sind, ihre Hunde der Gemeinde zu mel-
den. Ebenso die Weitergabe oder der 
Tod des Hundes.

Die Meldung bei der Gemeinde hat ge-
mäss kantonaler Gesetzgebung innert 
14 Tagen zu erfolgen.

Termine Einwohnergemeinde
versammlung 2024
Der Gemeinderat hat folgenden Ter-
mine für die Einwohnergemeindever-
sammlungen festgelegt:

•  Montag, 18. März 2024
•  Mittwoch, 29. Mai 2024
•  Montag, 9. September 2024
•  Donnerstag, 21. November 2024

Die Versammlung findet jeweils in der 
kleinen Turnhalle um 20.00 Uhr statt.
Die Einladung erhalten Sie rechtzeitig 
auf dem Postweg.

Periodische Neuwahlen –  
Gemeindewahlen 2024
Der Gemeinderat, bzw. Bürgerrat ordnet 
gemäss §25 Abs. 2 des Gesetzes über die 
politischen Rechte (GpR) für die Amts­
periode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 
2028 nachstehende Wahlen an:

a)	� am 3. März 2024
	 • � 5 Mitglieder in den Gemeinderat 
	 • � 5 Mitglieder in die Rechnungs- und 

Geschäftsprüfungskommission 
(RGPK)

	 • � 5 Mitglieder in den Bürgerrat

b)	 am 14. April 2024 
	 • � Nachwahlen für die am 3. März 

2024 nicht gewählten Mandats- 
träger:innen

c)	� am 9. Juni 2024
	 • � Gemeindepräsidium
	 • � 4 Mitglieder in den Schulrat
	 • � 1 Mitglied in den Schulrat der Se-

kundarschule
	 • � Bürgergemeindepräsidium

d)	� am 30. Juni 2024
	 • � Nachwahlen für die am 9. Juni 2024 

nicht gewählten Mandatsträger:innen

e)	� am 29. Mai 2024 an der Einwohnerge
meindeversammlung

	 • � 4 Mitglieder in die Finanzkommis-
sion

	 • � 4 Mitglieder in die Landschafts
pflegekommission

	 • � 4 Mitglieder in die Bau- und 
Planungskommission

	 • � 2 Mitglieder in die WRZ Betriebs- 
und Verwaltungskommission

f)	� Wiederwahl von Kommissionen 
durch den Gemeinderat 

	 • � Anlagenwart
	 • � Brunnenmeister
	 • � Mitglieder vom Wahlbüro
	 • � 1 Mitglied in die Regionale Sozial

hilfebehörde Hinteres Frenkental 
(Amtsperiode 01.01.2025 bis 
31.12.2028)

Verfahren bei Urnenwahl gemäss §4 der 
Gemeindeordnung: Für alle Urnenwah-
len gilt das Majorzsystem. 

Stille Wahl
Die Stille Wahl ist gemäss §5 der Ge-
meindeordnung nicht möglich.

Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Geburten
Baader Vito, geb. 01.11.2023, Sohn von 
Ruf Joël und Baader Martina,
Rebgasse 34, 4417 Ziefen

Todesfälle
Löffel-Tschopp Alice, 1932 – 2023
Alters- und Pflegeheim Moosmatt, 
Oberbiel 27, 4418 Reigoldswil

Winterdienst auf Gemeindestrassen 

Der Gemeinderat ist bestrebt, im Win-
ter möglichst wenig Salz auf Gemeinde
strassen auszubringen (reduzierter 
Winterdienst).
An einigen Stellen in unserer Gemeinde 
wird es jedoch aus sicherheitstechni-
schen Gründen nicht möglich sein, 
ganz auf Streusalz zu verzichten.

Die Einwohnerinnen und Einwohner 
werden gebeten, ihre Fahrzeuge nicht 
auf der Strasse abzustellen, um eventu-
elle Schneeräumungsarbeiten nicht zu 
behindern.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Meldungen im Zusammenhang mit 
dem Schneeräumungsdienst nimmt 
Gemeindewegmacher Stephan Dürr 
entgegen (Natel 079 455 73 39).
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Cyril Lüönd & Nadja Rieder 
 

Hauptstrasse 92 
CH-4417 Ziefen BL   
Mobile: 079 / 689`09`65 cyril.lueoend@pilzverein-oberbaselbiet.ch 

Jahresbericht der Pilzkontrolle 2023 
für das 

vordere und hintere Frenkental   
 

Die Pilzsaison hat sich in diesem Jahr als ungewöhnlich gestaltet, geprägt von einem 

warmen, trockenen Sommer und einem kurzzeitigen Kälteeinbruch. Meiner Meinung nach 

sind diese Witterungsbedingungen maßgeblich dafür verantwortlich, dass es 

vergleichsweise wenige Speisepilze gab. Zeitlich betrachtet, öffneten sich nur kleine 

Fenster, in denen die Pilze überhaupt zum Vorschein kamen. 

 

Die intensive Sommerwärme, die bis in den Herbst hineinreichte, begünstigte zwar das 

Wachstum einiger wärmeliebender Pilzarten, einschließlich des geschätzten Steinpilzes 

aus der Familie der Röhrlingsartigen. Dennoch waren diese Arten nur für kurze Zeit präsent 

und nicht so zahlreich wie in anderen Jahren. Insbesondere während dieses kurzen 

Wachstumsschubs trat das vermehrte Vorkommen des seltenen Ochsenröhrlings auf, einer 

wärmeliebenden Art, die zu den Giftigen Röhlingen zählt. 

 

Mit dem Abkühlen der Nächte gegen Ende Oktober tauchten vermehrt Riesenschirmlinge 

und Champions auf den Weiden auf, während die Wälder größtenteils leer blieben. Erst 

gegen Mitte November, nach einer Regenperiode, zeigten sich auch in den Wäldern wieder 

Speisepilze. Diese waren vorwiegend durch Hallimasch und Mönchsköpfe vertreten. Die 

saisonalen Schwankungen in der Pilzwelt spiegeln die vielfältigen Einflüsse der Natur wider, 

die Jahr für Jahr neue Facetten und Herausforderungen präsentiert. 

 

Die Pilzkontrolle 2023 in Zahlen: 
 

Speisepilze:   ~17 Kg   
Keine Speisepilze:  ~23 Kg   
Giftige Pilze:  ~8 Kg   
Tödlich giftige Pilze:  ~0,2 Kg  
 
Nun bedanke ich mich bei der Bevölkerung fürs Vertrauen und natürlich meiner Partnerin 
Nadja Rieder welche mich tatkräftig als Pilzkontrolleurin unterstützt hat. 
 
Ziefen, November 2023 Nadja Rieder & Cyril Lüönd  
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Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Baugesuche
Nr. 1782/2023. Bauherrschaft: Rosen 
Walter u. Karin, Untere Eienstrasse 5, 
4417 Ziefen. Projekt: Kamin, Untere Eien-
strasse 5, 4417 Ziefen, Parzelle Nr. 2433. 
Projektverantwortliche Person: Füürpa-
radies GmbH, Hertnerstrasse 17, 4133 
Pratteln.

Nr. 0002/2024. Bauherrschaft: Germann 
Rolf, Aurorastrasse 15, 4410 Liestal. Pro-
jekt: Carport, Hauptstrasse, 4417 Ziefen, 
Parzelle 642. Projektverantwortliche 
Person: Buser + Mitarbeiter Architekten 
AG, Gerberstrasse 5, 4410 Liestal

Die Auflagefrist entspricht der Publika-
tion im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei 
denen eine entsprechende Einverständ-
niserklärung des verantwortlichen Pro
jektverfassers vorliegt, können unter fol-
gendem Link auch online eingesehen 
werden:
https://bgauflage.bl.ch/2834

Grundbuch
Erbteilung. Parz. 342: 719 m² mit Mehr-
familienhaus, Hintermatt 18, Gartenan-
lage «Hindermatt»; Parz. 1146: 9011 m², 
geschlossener Wald «Hinderebnet», 
«Laach»; Parz. 2128: 809 m², Acker, 
Wiese, Weide «Hindermatt». Veräusserer 
zu GE: Erbengemeinschaft Straumann 
Kurt Ernst, Erben (Straumann-Wyss Ros-
marie, Ziefen; Wassmer-Straumann Kat-
rin, Ziefen), Eigentum seit 1.11.2023. Er-
werber: Wassmer-Straumann Katrin, 
Ziefen

Kauf. StWE-Parz. S2689: 70/1000 ME an 
Parz. 1188 mit Sonderrecht an 3 ½-Zim-
merwohnung A02, im Obergeschoss, 
dazu Kellerraum KA02 im Erdgeschoss 
«Im Krummacker 5». Veräusserer: Inter 
Analysis AG, Läufelfingen, Läufelfingen 
BL, Eigentum seit 19.9.2023. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Neukom 
Samuel, Bubendorf; Neukom-Seitena-
den Denise Olivia, Bubendorf)

Kauf. StWE-Parz. S2697: 67/1000 ME an 
Parz. 1188 mit Sonderrecht an 3 ½-Zim-
merwohnung B10 im Obergeschoss, 

dazu Kellerraum KB10 im Untergeschoss, 
Gehrenmatt 4. Veräusserer: Inter Analy-
sis AG, Läufelfingen, Läufelfingen BL, Ei-
gentum seit 7.10.2022, 19.9.2023. Erwer-
ber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Weidlich Thomas, Bubendorf; Weidlich-
Wäckerlin Christa, Bubendorf)

Baubewilligungen
Nr. 1154/2017. Bauherrschaft: Boden-
mann Stephan, Hof Halde, 4417 Ziefen 
Projekt: Umbau Wohnhaus/Fassaden
änderung/Kamin für Holzheizung/Vor-
dach, Parzelle 1161 (geändertes Projekt)

Nr. 1394/2022. Bauherrschaft: Recher 
Sheena und Lukas, Hauptstrasse 162, 
4417 Ziefen, Projekt: Wohn- und Ge-
schäftshaus/Mehrfamilienhaus/Geräte
raum mit Sitzplatzüberdeckung/1 Was-
serrad Neuauflage geändertes Projekt, 
Mühlegasse 4/4a Parzelle 136

Nr. 1588/2023. Bauherrschaft -Schwei-
zer Severin, Untere Fürhäupten 5, 4417 
Ziefen. Projekt: Anbau Einfamilienhaus, 
Parzelle 1890
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Beratungsstelle für Sicherheitstipp «Alkohol» 
Unfallverhütung Januar 2024 

Alkohol am Steuer 
Schon ein Glas benebelt die Sinne 
Alkohol am Steuer gehört zu den grössten Sicherheitsrisiken im Verkehr. Schon 
kleine Mengen wirken sich auf die Fahrfähigkeit aus. Wer alkoholisiert fährt, ge-
fährdet sich und andere. Zudem drohen hohe Bussen und Führerausweisentzug. 

Bereits ein Glas wirkt sich auf die Fahrfähigkeit 
aus. Aufmerksamkeit und Sehvermögen nehmen 
ab. Gleichzeitig verlängert sich die Reaktionszeit. 

Alkoholkonsum steigert ausserdem die Risikobe-
reitschaft und ruft Müdigkeit hervor – allesamt ge-
fährliche Begleiter im Strassenverkehr. 

In den vergangenen fünf Jahren war durchschnitt-
lich bei jedem achten schweren Verkehrsunfall Al-
kohol im Spiel. Seit einigen Jahren nehmen Alko-
holunfälle wieder zu. Zudem sind sie oft schwer-
wiegend. Die meisten Alkoholunfälle passieren 
nachts, speziell an den Wochenenden.  

Mehr zum Thema Alkohol im Verkehr finden Sie im 
Ratgeber auf bfu.ch/alkohol-am-steuer. 

Die wichtigsten Tipps 

• Im Strassenverkehr am besten auf Alkohol ver-
zichten.

• Als Lenkerin oder Lenker unterwegs und trotzdem
etwas getrunken? Fahrzeug stehen lassen und ÖV 
oder Taxi nehmen.

• Party? Fahrgemeinschaft bilden und vereinbaren,
dass die Fahrerin oder der Fahrer nicht trinkt.

• An die Gastgeberinnen und Gastgeber: Immer al-
koholfreie Getränke bereithalten.

• Alkoholisierte Personen vom Fahren abhalten.
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Ziefen

Wenn ich auf das bald vergangene Jahr 2023 zurückschaue, 
erfüllt mich das mit grosser Dankbarkeit.
Denn: «Euses Dorf läbt» dies dank des grossen Engagements 
von vielen Dorfbewohner:innen in den unterschiedlichsten 
Funktionen und Aufgaben.

Zwei Beispiele aus all den vielen Tätigkeiten in unserem Dorf:
Im März wurde mit sehr viel Engagement und freiwilliger Ar-
beit die Chesi innerhalb von nur einer Woche umgebaut, reno-
viert und modernisiert.
Zugleich fand im März der Spatenstich für die Senior:innen
wohnungen Hintermatt statt.
Beide Institutionen werden von engagierten Ziefner:innen ge-
leitet, dabei wird sehr viel ehrenamtliche Arbeit geleistet. 
Dank diesem Einsatz ermöglicht es uns Ziefner:innen im Dorf 
einzukaufen und bis ins hohe Alter im Dorf wohnen zu kön-
nen.

Weiter wurde in unseren verschiedenen Kommissionen viel 
gearbeitet und Zeit investiert.
Deshalb findet alle 4 Jahre ein Dankesanlass für die Mitglieder 
der Kommissionen statt. Dieses Mal waren wir im «Halben 
Batzen» und da wurden wir von einem Food-Track mit feinen 
Burgern und einem süssen Dessert verwöhnt.
Für gute Unterhaltung sorgte der in Reigoldswil aufgewach-
sene fünffache Poetry Slam Schweizermeister und Preisträger 
des Salzburger Stier 2024 Dominik Muheim. Mit vielen lusti-
gen Anekdoten aus unserer Umgebung und der Schulzeit 
brachte er uns alle zum schmunzeln und lachen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Personen, die in unseren 
Kommissionen mitarbeiten und uns als Gemeinderat auch in 
diesem Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben. 

Im Juni durften wir als Gemeinderat unsere Neuzuzüger will-
kommen heissen. Der Anlass wurde von unseren Vereinen 
tatkräftig unterstützt und von der Musikgesellschaft Ziefen 

mit «lupfigen» Musikstücken umrahmt. Es war ein sehr toller 
Anlass, den wir sicher diesem Rahmen weiterführen werden. 

Herzlichen Dank allen Vereinen, die sich aktiv für unser Dorf 
einsetzen und uns weit über die Kantonsgrenzen durch ihre 
hervorragenden Leistungen bekannt machen.

Im September fand der Europäische Tag des Denkmals in 
Ziefen statt. Dazu durfte ich den Regierungsrat Isaak Reber 
und den Landratspräsident Pascal Ryf bei uns willkommen 
heissen.
Wir konnten unser Dorf mit Führungen, einer Ausstellung zum 
Thema Ortskernplanung, mit dem Besuch des Dorfmuseums, 
der Wagnerwerkstatt und vielen verschiedene Hausbesichti-
gungen, den Besuchern vorstellen und nahebringen.
Auch hier wurden viel Arbeit und Einsatz geleistet, damit die-
ser Anlass überhaupt möglich wurde. Vielen Dank an alle Be-
teiligten.

Zum Schluss möchte ich mich bei all unseren Mitarbeitenden 
für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr bedanken. Sei es 
auf der Verwaltung, im Werkhof oder im Schulhaus, danke für 
eure Treue und euer Einsatz zum Wohle der Bevölkerung.

Ein grosses Danke an meine Gemeinderats Kolleg:innen. Als 
Team konnten wir in diesem Jahr gemeinsam die anstehen-
den Aufgaben bearbeiten und unser Dorf weiterentwickeln.

Gerne möchte ich mich, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen im vergangenen 
Jahr bedanken.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine gesegnete und 
schöne Advents- und Weihnachtszeit, für das neue Jahr 2024 
alles Gute, Freude, Zuversicht und Gesundheit.

Ich freue mich auf viele Begegnungen und Gespräche mit Ih-
nen.

Eure Gemeindepräsidentin Cornelia Rudin
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Schulraumerweiterung 
Primarstufe Ziefen – 
Bericht aus der Schulbau 
Planungskommission
Mit der Neuwahl der Schulbau Pla-
nungskommission (SBPK) an der EGV 
vom 25. November 2021 und der damit 
verbundenen Aufgabe, das Projekt der 
Schulraumerweiterung wieder aufzu-
nehmen, hat die SBPK die Arbeit im Ja-
nuar 2022 aufgenommen. Dieser Be-
richt soll nun nach knapp zwei Jahren ei-
nen tieferen Einblick in die bisherige 
Arbeit der Kommission geben und die 
Bevölkerung über den aktuellen Stand 
des Projekts informieren.
Die ersten Schritte waren das Erstellen 
einer Auslegeordnung vom bisherigen 
Projekt und die Kritikpunkte, welche zur 
Rückweisung an den Gemeinderat ge-
führt haben.

Dabei kamen im Wesentlichen die fol-
genden Punkte zu Tage:

• �Raumbedarf der Schule war nicht voll-
umfänglich geklärt

• �Brandschutz
• �Erdbebenschutz
• �Auswirkungen für unsere Vereine

Mit dieser Erkenntnis wurde der Kom-
mission klar, welche Punkte es als erstes 
zu klären galt und welche Ziele an erster 
Stelle auf der Prioritätenliste standen:

• �Oberstes Ziel: Den Kindern eine Schule 
bieten, welche eine lange Zukunft hat.

• �Die Vereine nicht einschränken und 
keine Räume und Bauten, welche dem 
Vereinsleben dienen, in die Schule ein-
verleiben oder aufheben.

• �Raumbedarf ermitteln  Demographi-
sche Studie über die Entwicklung der 
Bevölkerung in Ziefen in Auftrag geben.

• �Bauliche Struktur der Gebäude prüfen 
lassen um nicht in eine Sackgasse zu 
planen.

• �Bauen / Renovieren für eine gute, lang-
lebige und zukunftsorientierte Primar-
stufe Ziefen

Diese Analysen und Studien, die die 
Grundlagen für das Projekt bilden, wa-

ren und sind sehr zeitaufwändig. So 
wurde die vertiefte Erdbebenanalyse 
erst im September 2023 abgeschlossen.

Demographische Studie
Der Gemeinderat beauftragte im Winter 
2022 die Firma Metron AG aus Brugg mit 
der Erstellung einer demographischen 
Studie unserer Bevölkerung. Die Studie 
berücksichtigt wichtige Faktoren wie die 
Baulandreserven, die Bautätigkeit im 
Dorf, die Altersverteilung in den Quartie-
ren/Bevölkerung, etc.

Die Studie liefert interessante Ergeb-
nisse. So hat Ziefen einen überdurch-
schnittlichen Anteil an Kindern und Ju-
gendlichen zwischen 0 – 15 Jahre (18 %, 
Kanton: 14 %). Ziefen ist attraktiv für Fa-
milien. Deshalb ist davon auszugehen, 
dass noch mehr Familien mit schulpflich-
tigen oder pflichtig werdenden Kindern 
nach Ziefen ziehen.

Ausserdem rechnet die Studie unter 
Berücksichtigung von Bauland und Bau-
tätigkeit mit einem Bevölkerungswachs-
tum von ca. 20 Prozent in den kommen-
den 15 Jahren.

Für die Schulraumerweiterung ist die 
Anzahl der Schulkinder wichtig. Mit drei 
unterschiedlichen Szenarien (schwach, 
mittel und hohes Wachstum) kommt die 
Studie zum Schluss, dass bei geringem 
Wachstum zwar Raum für sechs Klassen 
à 22 Kinder ausreichen würden (Stand 
2022/2023 werden acht Klassen ge-
führt). Aber bei mittel und hoch werden 

für die nächsten 18 Jahre eine maximale 
Anzahl von acht Klassen gerechnet, da 
im langfristigen Mittel sieben Klassen 
geführt werden müssen. Dabei ist die 
Rede von Primarschule ohne Kindergar-
ten. Beim Kindergarten ist der vorhan-
dene Schulraum ausreichend bei allen 
Szenarien.

Anhand der Resultate aus der demogra-
fischen Analyse, haben die Kommission 
und der Gemeinderat entschieden, dass 
die Planung für acht Klassenzimmer inkl. 
Der dazugehörenden Halbklassenzim-
mer und Gruppenräume, aufgenommen 
wird.

Erdbebenanalyse 
der Schulanlage Eien
Um die baulichen Strukturen unserer 
Gebäude besser kennen zu lernen, hatte 
der Gemeinderat zuerst eine einfache 
Überprüfung der Erdbebenfestigkeit 
des Eienschulhaus und der alten Turn-
halle bei der Firma KSL Ingenieure AG in 
Frick in Auftrag gegeben. 

Ziel dieser ersten Untersuchung sollte es 
sein, daraus den Weg abzuleiten, ob 
eine Anbauvariante oder Ertüchtigung 
der Gebäude ökonomisch Sinn macht. 

Die Analyse mittels Simulation aufgrund 
der Gebäudepläne und Sichtungen am 
Objekt kommt zum Schluss, dass beim 
Eienschulhaus Massnahmen erforder-
lich sind, welche aber ohne ein weiteres 
Bauvorhaben unverhältnismässig wä-
ren. Auch der zurückgewiesene Anbau 
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Demographische Studie 

Der Gemeinderat beauftragte im Winter 2022 die Firma Metron AG aus Brugg mit der Erstellung einer 
demographischen Studie unserer Bevölkerung. Die Studie berücksichtigt wichtige Faktoren wie die 
Baulandreserven, die Bautätigkeit im Dorf, die Altersverteilung in den Quartieren/Bevölkerung, etc. 

Die Studie liefert interessante Ergebnisse. So hat Ziefen einen überdurchschnittlichen Anteil an Kindern und 
Jugendlichen zwischen 0-15 Jahre (18 Prozent, Kanton: 14 Prozent). Ziefen ist attraktiv für Familien. Deshalb ist 
davon auszugehen, dass noch mehr Familien mit schulpflichtigen oder pflichtig werdenden Kindern nach Ziefen 
ziehen. 

Ausserdem rechnet die Studie unter Berücksichtigung von Bauland und Bautätigkeit mit einem 
Bevölkerungswachstum von ca. 20 Prozent in den kommenden 15 Jahren. 

Für die Schulraumerweiterung ist die Anzahl der Schulkinder wichtig. Mit drei unterschiedlichen Szenarien 
(schwach, mittel und hohes Wachstum) kommt die Studie zum Schluss, dass bei geringem Wachstum zwar 
Raum für sechs Klassen à 22 Kinder ausreichen würden (Stand 2022/2023 werden acht Klassen geführt). Aber 
bei mittel und hoch werden für die nächsten 18 Jahre eine maximale Anzahl von acht Klassen gerechnet, da im 
langfristigen Mittel sieben Klassen geführt werden müssen. Dabei ist die Rede von Primarschule ohne 
Kindergarten. Beim Kindergarten ist der vorhandene Schulraum ausreichend bei allen Szenarien. 

Abbildung 1 Entwicklung der Schülerzahlen (mittel) 

Anhand der Resultate aus der demografischen Analyse, haben die Kommission und der Gemeinderat 
entschieden, dass die Planung für acht Klassenzimmer inkl. Der dazugehörenden Halbklassenzimmer und 
Gruppenräume, aufgenommen wird. 

Abbildung 1 Entwicklung der Schülerzahlen (mittel)
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hätte nichts zur Verbesserung beigetra-
gen. Hauptgrund sind die Fensterstruk-
turen sowie die Halbgeschosse, welche 
das Gebäude ungünstig aufteilen.

Die Analyse der alten Turnhalle zeigt ein 
besseres Bild. Die Turnhalle kann ohne 
Massnahmen noch gute 15 Jahre betrie-
ben werden. Dann müssen jedoch spä-
testens Massnahmen ergriffen werden.
In einer vertieften Analyse inkl. Mass-
nahmenplanung durch die Firma Gru-
ner AG Stein, welche im Zeitraum Früh-
ling bis Spätsommer 2023 erfolgte, wur-
den die Ergebnisse für das Schulhaus 
Eien und die alte Turnhalle aus der ers-
ten Analyse untermauert. Für das Eien-
schulhaus lässt sich keine vernünftige 
Ertüchtigung ableiten, ohne nicht an an-
derer Stelle das Gebäude einzuschrän-
ken. Hingegen lässt sich die alte Turn-
halle mit geringem Aufwand in einen 
sehr guten Zustand ertüchtigen. Hier 
könnte beispielsweise durch zumauern 
einiger Oblichtfenster auf der Seite zum 
Pausenplatz eine massive Verbesserung 
erzielt werden, welche das Gebäude so 
ertüchtigt, dass es den aktuellen Stan-
dards in Sachen Erdbebensicherheit 
entspricht.

Das Mehrzweckgebäude und die Mehr-
zweckhalle erfüllen die Anforderungen 
zu 100 Prozent. Hier sind keine Mass-
nahmen notwendig. Es hat sich aber ge-
zeigt, dass das zurückgewiesene Projekt 
die Struktur des Mehrzweckgebäudes 
mit den geplanten Wanddurchdringun-
gen strukturell massiv eingeschränkt 
hätte und damit verbunden wieder Erd-
bebenmassnahmen nach sich gezogen 
hätte, die nicht notwendig gewesen wä-
ren.

Zusammenfassend lieferten die demo-
graphische Studie und die Erdbeben-
analyse folgende Erkenntnisse:

• �Es wird Schulraum für acht Primarklas-
sen geplant. Am Kindergarten besteht 
kein Handlungsbedarf.

• �Am Mehrzweckgebäude dürfen keine 
Wanddurchbrüche gemacht werden 
bei den oberen drei Schulzimmern zur 
Gewinnung von Halbklassenzimmern 
oder Gruppenräumen

• �Die alte Turnhalle lässt sich mit relativ 
wenig Aufwand ertüchtigen. 

• �Das Schulhaus Eien kann baulich nicht 
ausreichend ertüchtigt werden und 
müsste für mehrere hunderttausend 
Franken vollumfänglich kernsaniert 
werden, ohne dass dabei ein Quadrat-
meter Raum gewonnen würde. Des-
halb wird für das Schulhaus Eien eine 
Ersatzneubau Strategie verfolgt, bei 
der das jetzige Gebäude weichen 
müsste – eine Investition in die nächs-
ten 50 – 70 Jahre.

Das Projekt ist nun an einem Punkt an-
gelangt, bei dem weitere externe Hilfe 
dazu geholt werden muss. Die Fragen, 
die als nächstes zu beantworten sind, 
lauten:

• �Wie viel Fläche braucht die Schule an-
hand des Bedarfs?

• �Welchen Baustandard soll die Schule 
haben?

• �Wie sollen die Schule und der Schulbe-
trieb in Ziefen in Zukunft aussehen? 

Dazu konnten wir als externen Berater 
Herrn Stephan Hug gewinnen. Herr Hug 
ist im Moment noch Leiter Raum und 
Anlagen des Erziehungsdepartements 
des Kantons Basel-Stadt. Kurz gesagt, er 

ist der höchste Schulraumplaner in Basel 
und einer von sehr wenigen Personen in 
der Schweiz, die eine solche Aufgabe/
Stellung haben. Herr Hug geht per Ende 
2023 in Frühpension und hat sich bereit 
erklärt, unsere Schulraumerweiterung 
als Projektbegleiter / Bauherrenberater 
zu begleiten. Herr Hug kennt sich mit 
der Materie aus allen Blickwinkeln und 
Interessengruppen aus.

Mit Beantwortung der offenen Fragen 
über Fläche, Standard und Layout kann 
mit der Konstruktion des finanziellen 
Rahmens begonnen werden. Dies sollte 
gegen Ende des ersten Quartals 2024 
soweit sein. Die Herangehensweise der 
Kommission ist sehr untypisch – so dass 
man zuerst ermittelt, was der effektive 
Bedarf der Schule kosten wird, anstatt 
das Projekt mit einem Kostendach von 
vornherein zu limitieren. 

Das weitere Vorgehen ab zweitem Quar-
tal 2024 wird unter anderem das Auf-
gleisen der Stossrichtung (Architektur-
wettbewerb, General- Totalunterneh-
mer – Vergabe oder Planerteam). 

Es hat sich in den vergangen zwei Jah-
ren mehrfach gezeigt, dass man sich 
trauen muss, auch mal einen Schritt zu-
rück zu gehen und nicht um jeden Preis 
die eingeschlagene Richtung bei zu be-
halten. 
Die Kommission legt sehr grossen Wert 
auf ein sorgfältiges Vorgehen unter Ein-
bezug aller Faktoren, mit dem Ziel, ein 
nutzungsorientiertes Projekt aufzuglei-
sen.

Verfasst von Christoph Koch 
im Namen der Schulbau 
Planungskommission Ziefen.
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WWiirr bbeeddaannkkeenn uunnss hheerrzzlliicchh ffüürr ddiiee llaannggjjäähhrriiggee TTrreeuuee uunndd ddaass VVeerrttrraauueenn 
uunndd ffrreeuueenn uunnss,, ssiiee iimm nneeuueenn JJaahhrr wwiieeddeerr bbeeggrrüüsssseenn zzuu ddüürrffeenn..

FFrroohhee WWeeiihhnnaacchhtteenn 
UUnndd aalllleess GGuuttee iimm 
nneeuueenn JJaahhrr

        Silvester Silvester Silvester Silvester ––––    Menü in der Tanne, Ziefen            Menü in der Tanne, Ziefen            Menü in der Tanne, Ziefen            Menü in der Tanne, Ziefen                
 

Tanne - Cüpli  
    

****************    

    
Nüsslisalat, mit gebratenen Steinpilzen und Karamellnüssen    

    
****************    

    

  Kalbssteak, an Morchelsauce, Röstikroketten und Saisongemüse 
Fleischalternative: Kalbscordon Bleu 

 
**** 

 

Panna Cotta, mit heisser Waldbeerensauce 
 

im Restaurant Tanne, Ziefenim Restaurant Tanne, Ziefenim Restaurant Tanne, Ziefenim Restaurant Tanne, Ziefen    
Reservation unter: 061 931 18 58Reservation unter: 061 931 18 58Reservation unter: 061 931 18 58Reservation unter: 061 931 18 58    
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Nünichlingle am Heiligabend
Wann: Sonntag, 24. Dezember 2023, Abmarsch 21:00 Uhr
Wo: Beim Hübel, Oberhalb des Katzentals
Dauer: ca. 45min

Am 24. Dezember findet der alte Ziefner Dorfbrauch statt. Ziehe auch 
Du durch die Strassen von Ziefen, ausgerüstet mit Glocke, Hut und 
Mantel. Besammlung für die hohen Hüte ist ab 20:15 Uhr bei der 
Turner-Schüüre. Dort besteht auch die Möglichkeit zur Hut-Leihe. 

Falls Du Fragen hast oder Hilfe brauchst zum Organisieren von Glocke, 
Hut und Mantel, kannst Du Dich unter info@nuenichlingler.ch melden.

Sehr geehrte Damen und Herren 
Geschätzte Kundinnen und Kunden

...einmal mehr möchten wir uns für die gute und angenehme Zusammenarbeit und für das 
Vertrauen, welches Sie uns während diesem Jahr entgegengebracht haben, recht herzlich 
bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes und fröhliches Weihnachtsfest und im 
neuen Jahr von Herzen viel Glück, gute Gesundheit und Zufriedenheit. 

Ihr Team der
Garage Schlumpf AG Ziefen

Unser Geschäft bleibt vom 27. Dezember 2023 bis und mit 05. Januar 2024 geschlossen.

Garage Schlumpf AG, Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen 
Tel: 061 931 18 10 www.garage-schlumpf.ch

Frohe Festtage und «e guete Rutsch» ins 2024!
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MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Geschätzte Kundschaft,                                

das Jahr 2023 neigt sich 

langsam dem Ende zu. 

 

Wir bedanken uns bei all  

unseren Kunden für die Bestellungen und Einkäufe im 2023. 

 

Im Namen des ganzen LE-EI Teams wünschen wir  

Ihnen eine schöne Adventszeit und einen guten Start ins 2024. 

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

Zimmerei & Schreinerei

Hol dir die Sonne
aufs Dach!

Gemeinsam mit unserem Partner montieren 
wir gerne eine Photovoltaik-Anlage, je nach 
Zustand des Daches mit oder ohne 
vorgängie Dachsanierung.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne

Gewerbestrasse 2 4416 Bubendorf
Te. 061 931 29 75 www.hugholzbau.ch
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 2024 Januar- Juni 

OBERDORF     REIGOLDSWIL     LAUWIL   HÖLSTEIN 
LAMPENBERG LIEDERTSWIL 
SELTISBERG   LUPSINGEN 

ZIEFEN    ARBOLDSWIL    TITTERTEN    BRETZWIL 
Ort Oberdorf Seltisberg Ziefen Bretzwil Lupsingen

Primarschule Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindezent. Gemeinde-
haus

Gruppenraum Sitzungszimmer 1. Stock Sitzungszimmer 2. Stock
Adresse Schulstr.19 Liestalerstr. 4 Hauptstr. 107 Schulgasse 1 Liestalerstr.14

Tag/Monat 4. Donnestag 1. Freitag 3. Freitag 2. Freitag 4. Freitag

Zeit 8-12 8-12 8-12 14-18 14-18 14-18 14-18 14-17 14-17:30
Januar 5 19 4 18 18 (8-12h) 5 19 12 26
Februar 2 16 1 15 22 2 16 9 23
März 1 15 7 keine 28 1 15 8 15
April 5 19 4 18 25 5 19 12 26
Mai 3 17 2 16 23 3 17 17 24
Juni 7 21 6 20 27 7 21 14 28

Raum Gemeindehaus

Bündtenstr.40 Unterbiel 9

1. + 3. Freitag 1.+ 3. Donnerstag

Poststube

Reigoldswil

Alter Kindergarten

Spielgruppenraum

Hölstein

Beratung immer auf Voranmeldung 
Wir bieten Beratungen an den aufgeführten Daten in den jeweiligen Gemeinden oder je nach 

Möglichkeit auch Hausbesuche an. Für einen Termin oder eine telefonische Beratung rufen sie 
uns an oder schreiben sie eine SMS. Wir rufen sie möglichst rasch zurück. 

Erreichbarkeit: Telefonnummer:  B: 079 877 72 70  C: 077 528 27 59 
Telefonische Beratungen in der Regel: Mo/Di/Do/Fr: 10:30 -11:30  

 Mi:  13:00-14:00 
Homepage:  www.muetterberatung-bl-bs.ch 
Email:  B: mvbbr@reigoldswil.ch      C: mvb@reigoldswil.ch 

Beraterinnen: Bernadette Recher-Hug
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Trageberaterin nach FTZB 

Claudia Saladin (Bretzwil und Lupsingen) 
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Stillberaterin IBCLC 

Angebot: Wir beraten sie gerne zu Themen wie: 
Entwicklung, Ernährung, Gesundheit, Pflege und 
Erziehung  

     Wir unterstehen der beruflichen Schweigepflicht   Wir freuen und Euch zu beraten 
Mitbringen: Gesundheitsbüchlein, eine Wickelunterlage & ein Nuschi für auf die Waage mit. 
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Geschätzte Kunden und Geschäftspartner 

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu 
und die Weihnachtstage stehen vor der Türe. 
Wir möchten den Moment nutzen, um 
herzlich Danke zu sagen für das 
entgegengebrachte Vertrauen in unsere 
Arbeit und die wertvolle Zusammenarbeit. 
Gern sind wir auch im nächsten Jahr mit 
neuem Schwung für euch da. Wir wünschen 
euch gemütliche Festtage und ein 
glückliches, gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024 
Abt Hanspeter 
Hauptstrasse 33 
Traktoren & Landmaschinen 
Rasenmäher & Motorsägen 
4417 Ziefen  
Tel. 061 931 11 81 / 079 219 77 25 
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Einwohner- und 
Bürgergemeinde Ziefen 

Unsere Hauptsponsoren: 

 

 

 

 

MMuussiiggoobbee  22002244  ddeerr  MMGG  ZZiieeffeenn    

««mmooddiisscchh  ——  mmeellooddiisscchh»»  
  

UUnniiffoorrmmeenneeiinnwweeiihhuunngg  aamm  

SSaammssttaagg,,  2277..  JJaannuuaarr  22002244  

2200..0000  UUhhrr  MMeehhrrzzwweecckkhhaallllee  
 
Leitung: Patrik Schlumpf 

Abendessen ab 18.30 Uhr 

Tombola und Bar 

Eintritt CHF 15.00, Jugendliche 10 – 16 Jahre CHF 5.00, Kinder gratis 

Reservationen an reservationen@mgziefen.ch 

Tanz mit: 

   

wwwwww..mmggzziieeffeenn..cchh  
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

wünscht Ihnen

ALBO Verwaltungen & Beratungen AG
Rudolf Bolliger, Geschäftsführer
Hauptstrasse 182, 4417 Ziefen
 079 612 20 89 / bolliger.rudolf@bluewin.ch

albo-verwaltung.ch
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und sind
auch im neuen Jahr gerne für Sie da, unter 
dem Motto, Sie haben Wünsche und Ideen, 
wir haben die Lösungen.

persönlich – engagiert – unabhängig
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Medienmitteilung

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00  info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4  
Fichtenstrasse 17 www.srk-baselland.ch Seite 1 von 1
4410 Liestal

Liestal, im Dezember 2023

Unterstützung für Menschen in Armut wichtiger denn je

Eine Packung Windeln, ein Liter Öl oder ein Kilogramm Mehl: Scheinbar 
selbstverständliche Güter des täglichen Bedarfs belasten das Budget von 
armutsbetroffenen Menschen auch im Baselbiet häufig schwer. Die gestiegenen 
Preise verschärfen die Situation. Die Schweizer Bevölkerung ist deshalb erneut 
aufgerufen, im Rahmen der Aktion «2 x Weihnachten» Pakete zu spenden. Die 
traditionelle Sammlung findet ab dem 24. Dezember 2023 statt. 

Seit 2014 steigt die Armutsquote in der Schweiz an. Aktuell leben über 700'000 Personen in 
der Schweiz in Armut. Am stärksten betroffen sind alleinstehende, ältere Menschen und 
alleinerziehende Personen mit minderjährigen Kindern. Auch im Baselbiet. Für sie ist das 
Geld jeden Monat so knapp, dass sie sich lebensnotwendige Dinge nur mit Mühe leisten 
können. Die steigenden Energiekosten und Krankenkassenprämien verschlimmern die 
Situation.

Die Aktion «2 x Weihnachten», gemeinsam getragen von SRG SSR, der Schweizerischen 
Post, Coop und dem Schweizerischen Roten Kreuz (SRK), findet dieses Jahr zum 27. Mal 
statt. Vom 24. Dezember 2023 bis 11. Januar 2024 kann die Bevölkerung Pakete mit 
Artikeln des täglichen Bedarfs spenden. Die Waren werden anschliessend durch die 
Rotkreuz-Kantonalverbände an armutsbetroffene Menschen in der ganzen Schweiz verteilt. 
Die Verteilung im Baselbiet organisiert das Rote Kreuz Baselland mit den Sozialen 
Diensten der Gemeinden.

Diverse Spendenmöglichkeiten 
Die Pakete für «2 x Weihnachten» können individuell zusammengestellt werden. Besonders 
gefragte Waren sind dieses Jahr Gemüse- und Fruchtkonserven, Suppen, Mehl, Öl und 
Essig sowie Hygieneprodukte wie zum Beispiel Windeln, Taschentücher oder 
Damenbinden. Einmal gepackt, können die Pakete in allen Filialen der Schweizerischen 
Post sowie Filialen mit Partnern gratis aufgegeben werden. Oder die Pakete können mit 
dem Abholdienst pick@home auch kostenlos von zu Hause abgeholt werden. 

Via coop.ch kann ein Paket im Wert von 20, 50 oder 100 Franken bestellt und auf Wunsch 
mit Superpunkten bezahlt werden. Vorgepackte Spendenpakete à 20 Franken sind in allen 
Coop Megastores sowie ausgewählten Coop City Warenhäusern erhältlich. Diese Pakete 
werden von Coop direkt zum SRK transportiert.

Was alles in ein Paket darf und alle 
Spendenmöglichkeiten finden Sie auf 
www.2xweihnachten.ch. 

Medienkontakt: 
Silvia Gallo-Stern, Telefon 061 905 82 17, 
s.gallo@srk-baselland.ch.

© SRK
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Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
dienstags, 16-17.30 Uhr,  
donnerstags, 14.30-17.30 Uhr 

Januar 2024 www.ref-zla.ch 

Neues Schaltjahr 
Liebe Leserin bis Leser 
Die Weihnachtsfeiertage klingen hoffentlich noch 
angenehm nach und vor uns liegt ein ausserge-
wöhnliches Jahr: eines mit 366 Tagen! Allen, die 
an einem Schalttag, also am 29. Februar, Ge-
burtstag haben, wünsche ich ganz viel Vorfreude. 
Die meisten Dinge und Tätigkeiten werden im 
neuen Jahr so weitergeführt, wie wir sie im zu Ende gegangenen aufgehört haben: Die Zeitung liegt früh 
morgens im Milchkasten, das Rendez-vous am Mittag beginnt pünktlich um 12.30 Uhr und die Sorgen 
über die Verhärtungen in der Gesellschaft sowie die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten (und an 
zu vielen anderen Orten auf dieser Welt) sind geblieben. Daran wird sich wohl auch in den kommenden 
Monaten kaum etwas ändern, auch wenn es einen ganzen Tag mehr gibt, an dem die Waffen niederge-
legt und Frieden geschlossen werden könnte. 
Von der komplizierten und komplexen Weltbühne richte ich meinen Blick nun auf die relativ kleine Welt 
unserer Kirchgemeinde und die drei Dörfer, die darin zusammengeführt sind. Auf Ende Oktober hat mein 
Kollege Andreas Olbrich seine 25%-Stelle in unserer Kirchgemeinde gekündigt. Leider liess sich niemand 
finden, der oder die seine Nachfolge angetreten hätte. Das bedeutet, es fehlt uns bis auf Weiteres ein 
gutes Stück Arbeitskraft. Zum Glück haben wir mit Roger Vogt seit geraumer Zeit eine sehr erfahrene 
und versierte Pfarrperson, die sich um die Belange der Konfirmand:innen und die ‘Familiefyyr’ (ehemali-
ges Fyyre mit de Chlyyne) kümmert. Somit stehen momentan 120-Stellenprozente im Pfarramt zur Ver-
fügung sowie die Mitarbeit eines engagierten Sekretariats. Dennoch wird es wohl zu merklichen Verän-
derungen kommen, die dieser reduzierten Pfarrstellensituation Rechnung tragen. 
Neu wird es jeden 1. Freitag im Monat eine Abendandacht in der Kirche geben, die um 18.30 Uhr be-
ginnt und circa eine halbe Stunde dauert – zum ersten Mal am 2. Februar. So hoffen wir, vielleicht die 
eine oder andere Person anzusprechen, die auf diese Weise die Arbeitswoche beschliessen möchte. Am 
darauffolgenden Sonntag, also zwei Tage später, gibt es dann keinen Gottesdienst in der Kirche. Eben-
falls neu wird während der Fasnachts-, Sommer- und Herbstferien an den Sonntagen jeweils nur an   
e i n e m  Ort in 3K (Reigoldswil-Titterten/Bretzwil-Lauwil/Ziefen-Lupsingen-Arboldswil) ein Gottesdienst 
stattfinden. Auch die Doppelgottesdienste (9.30 Uhr am ersten Ort, 11 Uhr am zweiten, jeweils mit der-
selben Pfarrperson) versuchen wir noch vermehrt zu praktizieren. Und schliesslich werde ich, bis auf 
meine Ferienwochen, alle Wochen des Jahres 2024 für Beisetzungen und Trauerfeiern verantwortlich 
sein (Amtswochen). Aus diesem Grund möchte ich um Geduld und Verständnis bitten, wenn ich bei ei-
nem Todesfall nicht noch am selben Tag zurückrufe oder danach frage, ob die Trauerfeier nicht um eine 
Woche nach hinten verschoben werden könnte (weil es in der betreffenden Woche bereits einen Todes-
fall gab). 
Der Kirchenpflege und auch mir ist es sehr wohl bewusst, dass derlei Veränderungen nicht angenehm 
sind. Aber die Austritte, die neue kirchliche Finanzordnung (ab 2025) sowie die erheblich dünnere Perso-
naldecke (120% statt 200%) machen diese Anpassungen unumgänglich. 
Vielleicht gibt es in diesem noch unberührten, neuen Jahr wieder einmal mehr Ein- statt Austritte – das 
wäre ein wunderbares Zeichen und ein Geschenk obendrein. 
Tragen Sie sich Sorge im neuen Jahr und seien Sie sehr herzlich aus dem Pfarrhaus in Lupsingen über 
die Hügel und in die Täler gegrüsst. 
Pfarrer Roland Durst 
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Gottesdienste
Montag, 1. Januar, 10 Uhr Kirche Bretzwil, Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl und 

Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl

Sonntag, 7. Januar, 18.30 Uhr Kirche St. Blasius, Abendgottesdienst mit Pfarrer Andreas 
Marti und Organist Jörg Rudin
Kollekte: HEKS beider Basel

Sonntag, 14. Januar → 9.30 Uhr Gemeindesaal in der MZH Lauwil, mit Pfarrer 
Roland Durst

                                   → 11 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Roland 
Durst und Organist Jörg Tschopp
Kollekte in Ziefen: Stiftung Pro Brontallo

Sonntag, 21. Januar, 9.30 Uhr Römisch-katholische Kirche Bruder Klaus Oberdorf,
ökumenischer Gottesdienst mit 3K-Pfarrteam plus

Sonntag, 28. Januar, 9.30 Uhr Gemeindesaal Lupsingen, mit Pfarrer Roland Durst und 
Organist Christian Datzko, im Anschluss an den Gottesdienst 
Kirchenkaffee
Kollekte: Mission 21

Weitere Anlässe
Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für a l l e Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien.

Ziefen:
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 9. Und 23. Januar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 17. Januar, 14.30 Uhr, Mehrzweckraum Schulanlage Eien. 
Mit Markus Freudiger von der Lepra-Mission Schweiz und Pfarrer Roland Durst.

Arboldswil:
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 10. Januar, 15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre

Lupsingen:
Suppenzmittag. Montag, 15. und 29. Januar, für Fr. 8.- pro Person, jeweils 12-13 Uhr.
Bitte um Anmeldung bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08 (für alle Altersgruppen!).
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch «Nicht-

spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern.
Singnachmittag. Dienstag, 16. Januar, 15-17 Uhr, wir singen altbekannte Lieder. Leitung und Beglei-
tung: Agnes Roth – Handorgel. Für Jung und Alt!
Ausstellung. Vom 4. Januar bis 25. April zeigen wir im L25 Bilder von Adrian Hochstrasser aus Itingen.
Der Zugang via Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die 
Tauschbibliothek benützt werden kann.

     

     Singnachmittag im Käffeli, Dienstag, 16. Januar, 15 Uhr
Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit 
vo Bärge und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zu“ etc. Dieser 
Singnachmittag ist für alle gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.    

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste
Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75

Singnachmittag im Käffeli Dienstag
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Senior: innennachmittag  
Liebe Seniorinnen und Senioren 

Markus Freudiger lebte mit seiner Familie mehrere Jahre in den Slums von Indien. Heute arbei-
tet er als Geschäftsleiter bei der Lepra-Mission. Mit seinem Engagement trägt er dazu bei, Lep-
rakranke zu heilen und zu integrieren. 
 
              Markus Freudiger von der Lepra-Mission Schweiz 
 
wird uns mit bewegenden Lebensgeschichten einen Einblick in die Projektarbeit geben. Mit ei-
nem spannenden Vortrag und einem Film wird er uns zeigen, wie durch medizinische Arbeit 
und Aufklärung nachhaltige Hilfe entsteht. Wir laden Sie ein am  
 
              Mittwoch, den 17. Januar 2024 um 14.30 Uhr 

 
in den Mehrzweckraum der Schulanlage Eien, Ziefen, zu kommen. Ein Grusswort von Roland 
Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen werden diesen Anlass wie im-
mer umrahmen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
       für das Team Senior:innennachmittag Heidi Recher 
 
 

Amtswochen 
1. Januar–4. Februar, Pfarrer Roland Durst 
 
 

Beratungsstelle für 
Partnerschaft, Ehe und Familie
der reformierten Kirche BL

Beziehungsförderung und 
Trennungsbegleitung für

• Paare
• Einzelpersonen
• Familien

Unser Angebot richtet sich vorrangig an Personen aus dem 
Kanton Baselland unabhängig von Weltanschauung, Glauben 
und sexueller Orientierung.

Tel. 061 461 61 77, www.paarberatung-refbl.ch
Hauptstrasse 18, 4132 Muttenz

Stress in Beziehung oder Familie? 
Wir unterstützen Sie!
Stress in Beziehung oder Familie? 

061 461 61 77
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
Adresse Fabrik: Tittertenstrasse 17, 4418 Reigoldswil

www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch

Januar 2024
DO 04.01. 19:30 Uhr Gebetsabend
FR 05.01. 19:00 Uhr The Chosen, Fabrik Reigi
SO 07.01.10:30 Uhr Gottesdienst in der Fabrik mit anschliessendem Mittagessen
MO 08.01. 19:00 Uhr Family-Workout, Fabrik Reigi
DI 09.01. 14:30 Uhr Zyschtigs-Träff
DI 09.01. 19:30 Uhr Jugendgruppe, Fabrik Reigi
FR 12.01. 19:00 Uhr The Chosen, Fabrik Reigi
SO 14.01.10:00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)

mit Kids-Treff & FollowMe (Just4Teens im Weekend)
MO 15.01. 19:00 Uhr Family-Workout, Fabrik Reigi
FR 19.01. 19:00 Uhr The Chosen, Fabrik Reigi
SA 20.01. 19:30 Uhr Kinoabend, Fabrik Reigi
SO 21.01.10:00 Uhr Gottesdienst

21.01.-28.01. Gebetswoche
MO 22.01. 19:00 Uhr Family-Workout, Fabrik Reigi
DI 23.01. 19:30 Uhr Jugendgruppe, Fabrik Reigi
DO 25.01. 14:30 Uhr Bibel- und Gebetstreff
FR 26.01. 19:00 Uhr The Chosen, Fabrik Reigi
SO 28.01.10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Kids-Treff, FollowMe & Just4Teens
MO 29.01. 19:00 Uhr Family-Workout, Fabrik Reigi
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 26. Januar 2024	 Mittwoch, 17. Januar 2024
Freitag, 23. Februar 2024	 Mittwoch, 14. Februar 2024
Freitag, 22. März 2024	 Mittwoch, 13. März 2024

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

www.regiodruck.ch/webshop

A�zweckdose m� 
A�zweckdose m� 

BambusdeckelBambusdeckel

Dezember 2023

Sonntag 24. Dezember 21.00 Uhr Nünichlingle Start: Hübel

Januar 2024

Samstag 13. Januar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Mittwoch 17. Januar 14.30 Uhr Seniorennachmittag ref. Kirche Mehrzweckraum

Samstag 28. Januar 18.30 Uhr Musigobe Musikgesellschaft Ziefen (Details in Inserat) Mehrzweckhalle

Dienstag 30. Januar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

Februar 2024

Samstag 03. Februar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Mittwoch 07. Februar 13.30 Uhr Sirenentest 2024

Mittwoch 07. Februar 14.00 – 18.00 Uhr Seniorennachmittag ref. Kirche Mehrzweckraum

Dienstag 27. Februar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

März 2024

Samstag 02. März ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Mittwoch 13. März 14.00 – 18.00 Uhr Seniorennachmittag ref. Kirche Mehrzweckraum


